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Bonanbif und Monar- 
dltftrn

büf tu fammeln. Tai gelang dur* 
Sit Serfafiung non Ski mar üNm- 
id)tn> fibneli. «arabt Febiri Jet 
Srriafiung tonnen allmäbii* auf ntr 
f afiung#meßtgcm Sege brfrttigt rorr-

trugt fei* 8rsi|6t*l6er betreffenden Äilrporgaitiimen. 
fonbern minbritrn» autfc non 6et
eerkbiebenen lfmpiönglulifeii bes 
8irt». bei iogenamuen Aamtuul-on 
uni »ranfbeitebi »Petition, eBtian- 
gig. Sur dabnr* »tfb e» rrtlor- 
lut), bag bet 6et gingen 6ptäen::f 
ganj nerldbtebenanige flranfNt*- 
fnlJer entueben; Sirfllng »er t'ara- 
fiten unb öegrmoirfugg brr t:ara- 
htenträger meA'rln non iraU ju 
FoB. Satürlid) fpielt au* b- St* 
ruleng Jer Saftrrien, b. b ihre 
wrßbieNne (Siftigfril in ben ein- 
leinen Irpibemienxöen eine Solle. 
5*roonfungen in 6er 3*rom per- 
toiebener Coibemien btr gleiten 
Rranfbett finden bobur* eine au*- 
reitende (rrflrrung.

3o Diel ftetnt jebenfaU» beule 
roieber llar, baß trat brr großen 
Sebeutung. »ie bet balteriologiften 
dorftunj für bie Aufflärung ber 
onfeftionsfranfbeiieii jufommt, vie 
tiajiUen ollem bie Rranfbeil m*t 
bedingen Erinnert fei hier au* au 
ta» Peifpiel bet Vepra, bt» Aus
laßes alt einer Jnfeflionsfraitlbeit. 
bie an ganj befmnmte tiaii»fm*e 
gebunden ijt. Jn Zeutfiblanb 
fommt bie flranfbcit nur no* gang 
DerringeU m einigen lifegenbtn Cit- 
unb Seßpreußens oor; häufiger in 
Slanbmameu unb Mußlanb; Diel 
häufiger lfl bie Vepra no* ieg: in 
ben meiften t'unbern Aßen», A’ri- 
fas unb Sübammfa*. getoobnli* 
aber au* hier an beftiinuite tiejirfc 
gebunden, Sei bicfer Jnieftion»- 
franfbeil, die oft einen ganj j*lep- 
pcnbcn S.rlauf nimmt, iit c» befon- 
ber» auffällig, daß ni*t bie Pajil- 
len allem die Hranfbeitenrfadie dar- 
flelleu, fonderu andere iRomtnlc 
bingutreten muffen, um da» Aaraf- 
terifliidfc Hranfheitsbilb ju oeran- 
lafien. Soiifi märe es überhaupt 
ni*t ju erflämi. roariim oft erfl 
no* Dielen fahren die ßrfranfung 
jum Ausbrii* fommt und maruiii 
bie MranlhetlsbcrN an beflimmle 
Vandftridie gebunden ju fein f»ei
nen Audi liier liegt al'o ein bio- 
Iogifdies Sätfel de» (fpidemieoer- 
lauf» anfteifenber Hranfbeitrn oor
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KU Aaraftcrißifd* Äerfmale 
mraf*Ii*cr Shiltur muffen wir au* 
bie ftranfbettett eingruppieren; Diel- 
lei*t tun wir re*t, fit eis negatroe 
Serie ju regiftricren. obfAon au* 
biet ni*l immer bie tieferen 8»lam
men bange bes crgaiiifdjen öefAebens 
lei*: )u überleben finb. Sn ihrer 
tfpftetH ifl nun aber, mir man fi* 
bie trfte tfntßvbung ber flronfbeiten 
au* denfen mag. md)t ju jmeifeln.
Sir berühren damit bab Mätfel nad) 
ber »ntftebung de® tieben» jelbft. 
dal au* beute no* ungelöft in. bas 
Problem ber Urzeugung, da» fein 
Geringere al» Subolt Sircbom mit 
fernem flafiif* geworbenen 3a«
.Omni» cellula e ccllula” au» dem 
Seiet* biologtiA-naturwiffrnßbaßli- 
*et 8etra*tung»roeife oerbannt bat. 
lieber ben llriprung be» lieben» bat 
neuerbing» i{ian» £ riefet) in feinem 
inbdll»rei*en äerf bilojopbte be»
Crgantfeben", ba» eben in jweiter 
Auflage erf»ieuen ifl iSilbelm trn- 
gelmann, tieipjig 1921), oom Staub- 
punfl bes eipenmeiilellen Saturmif- 
fenf*aftlerS, ber fi* jum flolurpbv 
lofopben entroidelt bat, eine allge
meiner begründete Susemanberjet. 
jung unb Formulierung gegeben.

Tie Ifntfiebung ber RlcmleNme- 
feil (Safterten, protojocn) als 
Äronfbeitserreger bat die Frage na* 
ber lentflebuiig ber »ranfbefien in 
ein neues tiidjl gerüdl 3o ein fad), 
toie man ji* im Auf* hiß an die 
liiitbedungcn iHobert Ho*» unb fei
ner 3*ule die Hranfbeitsriitftrbimg 
Dorfleüle, bie man lebigli* Don der 
Snroefeiibeit der tfoflcrieii abbmigig 
da»te, liegen die Scrbälliiiift iii*l 
IFIan bat beule wieder einfcben muf
fen, daß luberfulofe iud)t nur dann 
entftebt, wenn tubcrfelbajiünt Dar- 
banden find und in den .Körper ein- 
dringen. 2ur*au» ni*t alle llleiv 
f»rn. die iiadigemiefeiiermafeen Zu- 
berfelbojillcn mitgenommen haben, 
werben luberfulö». liefe Heime find 
überall fo ungeheuer Derbreitet, be- 
fonber» in ben großen Subuftwe- 
unb Cerfebrsjentren, baß, hinge bie 
ttranfbcit lebiglidi von ihrer Wegen 
wart ab, alle »'fetifdieii ädrt au Zu 
berfulofe erfranft fein müßten.

$ie Hranfheilvbebiiigungen find 
mannigia»; eine einjige llrfa*e für 
ihre Ifiitilebiing gibt e» faiim. 8e 
beutende Zhcofeliter der miffeiifdiaft 
lidien IBedijin iticrwuni, Äortiu», 
jpaujemaiin, Sibbert, Fneäri» 'ilful- 
ler u a.f haben in jüngfter 3C|1 
beit Utfa*enbegriff in ber Uliedijiu 
Dielfa* erörtert und find damit be
reit» ben emfeitigen '.Infdiauiingen 
der f*ematifiemiden Snbänger rein 
bafteriologif*er Ftagefiellimg entge- 
gengetreten. Zic Frage na* ber 
Uiitftehung ber anftedenben Hranf 
beiten ift damit nur eine IIuterfrage 
de» uinfaffenDeren ifiroblcm» na» 
ben Hranflieitsbebingimgen im all
gemeinen geworden

Für die Sojiattjygtene, die beru
fen f»em:, die tirgi'Dmjje der eipe- 
runciitcUcii 'JMedigiu naaj der uolt*- 
ipirtf*attli*-fogioiogif»en 3etlt ju 
erweitern, die utpetimeiile der Xlu- 
büraioriunieBugiviie in pramf*en 
Fütforgeeiitriajiungen jiir Sn Wen
dung bringen und io mit den For
derungen de» tagli*cii lieben» in 
Oejiclfung ju |e«en, ift dieje irr- 
leiintm» oon bc|onDerer Siditigfeil 
geworden, vhr uerdanfeii wir es, 
baß Wir ni*t mehr als Fiel einer 
ptaflij»cu 3eii*enbetaniptung Ir- 
bigli» bie Susrottuiig der tfagiUeii 
feheii, eine biologtf* unlösbare '.Hui- 
gäbe, wenn man im Seligaiijen 
den parajitäreii ifiifroorgainsmcn 
eine ebenjoldie Zafein»bere»tigung 
guerftnnt wie ihren Sirtstiemi 
l’om Standpuntt der aUgeineineii 
J^ogiene erf»einl es oielmebt ri*
Hg, den UMenidjeii Zafeinsbeömgun 
gen gu f*affeti, die jie un tiampi 
mit allen doii außen auf fie einiiyr- 
inenden SdHidlmgen jefligcn und 
damit au* re|i|tem gegenüber den 
pathogenen IKitftoorganismen um- 
dien. Su* hier gibt es Wrengcn 
Su* der fräftigite 'iliaiin fann oon 
Wi|t der ZiphteriebüjiUen hinge- 
rafft werden, der Sirfung der Zoll 
Wut oder der i»nwrjeu fiodeu er 
liegen. lamm fallen die tfrget. 
niffc der erperinieiiteUoi jffcdu, 
leineswrg» verim*läffigt, oirlmeb; 
in den Ziemt der allgemein! it fr- 
gialbpgienif*en i'iaßnabmen eben 
fall» emgeftellt werden

Za» bedeutet ikoptiqlarr im me 
teften llmiang. au* Dur» mogli». 
jtc» Susjdalten aller als Hratit- 
beitsbcdiiiguugeii vrtanmen 3*ad 
lid)feiten des iojialm tieben» Sie
det bietet hier die Zuberfuloiebr 
fämpfung ein miAliges tinfpicl 
Äan bat es beute langft aufgege 
ben bie Zubertelbagillen totgui*la- 
gett; gegen diefe mifrobiologif*i 
t-ebewrlt oerfagen metft untere Äit- 
tel. Um fo mehr müfftii bet ber 
tuberfulofebefämpjung bie f.gial- 
bttgienißben Diaßnabmrn etngrrifen. 
b._ b. bie Sorforge auSreiAender ®r- 
näbrung für alle 8eoö!fmmgS- 
f*i*tm. bie Sefeitigung btr Sc 
ruf-Sgefabreii, wie Staubeinotmung.
Sirfung giftiger @afe unb berglri- 
-tat. unb Dor adern bie Bereitftel- 

ting luftiger, fonniger, geräumiger 
Bohnungen für bie großen Soffen 
»et Stoölfmmg

Su* bie Sntftebung der anderen 
Fnfefttonsfranfbciteii ift ni*t Don 
der Gegenwart der Sajiden adein 
abhängig. Si*t überad liegen bie 
SerbäUnifie fo dar Wie bei ber tu- 
oertulofe. aber au* fCtpbtbene 
unb ZbPbtrt. Shiht unb tbolrro finb
m*t etwa guSftbließli* SunBionen f, gröberen 3*aien tut. Ketinlub

Jn den -eriten Äonalen na* dem 
Fufammtnbru* nur die monarebini- 
übe Serbung lunufhaltend SUiiiob- I 
lub trat fit berbor. Und nun beginn j 
iti ZMUprtebU-r. statt rein ieubiub 
dir Sorjüge ber Äonanbie btrnortu 
beben, begann fie bie je ragen, die ft* , 
rotgednmgen auf dem Soden der Me 
publif bereinigt ballen. aU trtulofe 
sAuite bitMnneden. statt tu tugeben, 
daß Fehlet oor. während und na* dem 
Hliege den monanbifeben Otedanfen 
untergraben batten, begann fie. in Jen 
Fehlern Jet anderen. Jie Jo* erft Jie 
Folge waren, tu wühlen ffrit Jur* 
diefe grbäfiigc Srt Jer monar*iüif*en 
Agitation ift Jie ÜfonarAte bei un« 
endgültig eniwurtelt. Zitjtnigen. die 
eigentlüb die Totengräber ber SRonar- 
*ie finb. rufen beute am lautenen 
na* ihr Und jejt haben fie Jen 
soalt uoifAtn Mepubtilaneni und 
KonarAifttn fo oertieft. Jaft eine Sir- 
einigung. etwa auf dem Soden der an 
fi* von refft idxn cnglifAen Serfaf- 
fang gant aii«gef*Ioffen ifl.

Jeder ruhig benfenbe Äeni» wirb 
mit dem feit über drei Jahren in Sie 
ringen übenden Hronprintcn uieniAli 
Ae» IKiilcid empfinden Zit tintigen, 
bii feine Miiiffebr na» ZeutiAlanJ 
i:nmo,ili* machen, find teilte faljeben 
Freunde

t«L «TrtM. dtttm. bet lfl»*™. bruftteCrMull» »»«Itttbtrtt m*t liMn —M Mta iba
Dm »■ Wl sie* Zer Srief Je» früheren Ärenprin« 

zen an Jen Srofeffor 8»rn wirb Jur* 
fie StttnAtungen. Jie Jie Satteiprene 
daran traip'l. porauofubrti* gerade 
Ja» biegen!eil oon dem erreichen, wa» 
tr bepnech bat. tfr wird die »Hemüter 
no* mehr aufpeitf*en. flott fie tu be
ruhigen.

Zarum fod au* einmal die leiden 
f»oft»loft Setro*tung prriuA: wer
den. Zer ttronprint fagt fett rübtig. 
fer iVoruTt* iit de» Solle» wegen da 
und niAi umgefchrt/ %'un bat r* tu 
aüen Seiten" der GteiAtAic Äonat 
ebirn gegeben, die gut. und Monar- 
*ien. die f*le*t regiert tparen. unf 
ebenfo Sterublifrn. die gut und f*le*t 
regiert waren. Zie Frage, ob Ütrpu- 
blif oder ihonar*ie. allein tut es alfo 
ni*t
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Mi hü» au* ni*t fo genau tu wtfien r.iicbe Sojewodfebaft. ftorono» Sin 
wie wir. die wir in ni*t aDiuroeüer ipruA? Solen bat unglei* mehr Sa- 
ria*barf*aft dort ju £mui> find jonette. tim neriummter Söller» 

Sie getagt: fo wett war alle» Rar bundf Äon iit ja mit ihm orrbundet 
und dutAau# jeitgemaß Zann be und afiotiiert und im übrigen hart ja 
ginnt aber dir ebenfo iritgetnaße po- feine ihr weilt an kr deuif» t>o!mf*en 
litifebe Zartüfferie. Zie aftioe pol- lürrnie aut tiine Silnaet Jrteden- 
rii*e Zibiiton de» Wetteral* Heli- ta? Zie bicfgcitalttge bolmj*c „Zr- 
gciveh wird mit einem i*ialc tu einer fvnfioe" wird fit f*vn im jauure tal- 
. litauif*-wciß»rtifiif*en" Rrnict. die tvn 
ip *rr .jK-iinat" curiidgefcbrt und io 

-imfägli* lofalpatriotif* iit, Mif üe 
den Zag ni*t rnoitrlrn tann, an dem 
fie ihre heißgeliebte, weiß ruftifA-lt- 
lauifAc <ieimat der 
publif wirb auWiefem tonnen. Zit 
polnif*c Mepublif aber will kwon 
ni*t» hören. betriAnet ihren aftioen 
fteneral vor der galt tvn wtifrnd 
f.bmuiiAfliidtn polnifAvii Üßvlt al» ei 
ntn .Seuterer", befien polnifAc 
ohne ibr Ss-iüen und Sollen gleiAfam 
dtir* Stegiinenljk-feble ui Litauern 
und Scißriifien geworbene

. . . J ..... .__ ten .al» irregeleitete sobnr der volnt«bnakrunien mit roriBlubtn IHeiAiv* .f*en Crdv Zu- eiluanon war da
_____ mal» für ritte poiniidie Mcgierung al

tiinvn lebhaften äVeimmg#aiietaiii(t. lerdiißt» eine redit fidlige. «nt i lubot 
bat in tingiand bie WitAfenbe ;{.1bl her batte man mit ber litautfAen iHegie 
Fade beruriad ! in denen bie MtiAler rung einen Sertrag tu Sumalfi ge 
wetbliAen Ükidnvorenen gehottet ha f AI offen, in k-nt man vorbebaltlo» da» 
ben no* bor Eintritt in die Serbnnd Sifnaland al» einen integrierenden 
lung au» di-r Jum aii»tuf*eiden Zie Teil de« fouvcrnncti fotvno litauiiAen 
AiAter bat>en tut Segründung meiii Staate» anerfannte RIh-i daniii ni*l 
angegeben, die (hegenitände. die .tut genug SetraAlele Solen den hir-i 
Serb-tnMung itünden. feien befon der» Fcligoiodfi a!» meuternden (Vene 
peinliAer Matur Ifiu.teine flmoalte ;tal und denen Soldaten al» irrege',ei 
ballen (finfbruA erhoben. Nr fie ihre tete pofnifAe Staatbangebörige. fo

I
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BraSKtBCBB MB. f*rrlM IBS Bcbr lind un übrigen: motu bat man 
denn „grfAebenr Zalfacben*. die beul 
mtage au» UnreAi Me*l. au* We- 
raubtem Soblerworbene» machen T 
s*on fipen hier feit geüern aAttebn 
ÄbiKordnetc de* Siln.ru Sejm*. a*i 
gehn Vertreter N*
Sejm leidet ntdit vertreten 
volle*, die ihre Vande mit totem und 
lebendem Jnbentar. für ewig und vor- 
bebitttlo*- der polnifAen Mepublif an 
bieten faden. Und »her rin Hurte* 
wird gar Nr* tUrnum Nt Silnaer 

Solf*venretung" in Sarfcbau» 
IKauern verfaiitniell fein, uut unter 
ZrNtim und (»lorfengelante. unter 
Seibrau* und Fahnen bie timveilri 
billig feierliAü funbtututt Ser pnrd 
fi* hier auf bie Zauer Ntgegen fträu 
kt: tonnen, ohne fi* Nr (Hefobr au*- 
tufepen. al» SaterlaiiMemb und 
Stititfhbrrruter verfArieii tu werNn ? 
(«eibifj. die volilifA Mriieren und Ser- 
nünftigcren DiettulauN f,impfen in 
diefrt febr beiflen Frage no* immer 
lebhaft gegen bie biefigen UeNnntpr- 
rialiiten Prit vor ivemgen SoAen 
bat «arfcbnU SilfuN'fi feine eigene

Zarlegungen iitwr grwifie Sutifie ni*t' IVlir 3cNgom«fi» .91 lief febr in die \>e: ‘banm al» Staat »*ef in die SrrfAe 
fe* reuhli* befriedigt, die materiellen lür öner Jum rnaAten tonnten in ber jifviffrndrfrriion und glatter geftedt. al« e» galt, die national»;
Scbürfniffe bal jie Pein [befriedigt al» d.i» weihtiAc <ßef*le*i verirrten otlj t-e r r.l r Sollte mag aber Fel i lArn liinberleiNr Silna* iui Sai
irgendeine onNrr Setfanung irgend.! ifi wurN erfl lürtli* wieder vor #ett>Ml# £0ItMitsn wirfli® al» ifiianer f.baper Seim von til-ereillen Sd-n:i n 
ne» anderen Staate^ Wollig mt-agt Nni Oberhen CüeriAi den weibliAen unj, oßrifiruffen nnfrben. die von ib i nf SefAlüfirn. die (Aon bainol# ge
hat fie in dem Frejkiivl-idiirtme ;ie (ivctctnvoirncn freigriiedt die (üefdltpo, Ifm ütaniftben $ierrfiibver. ivenn au* > aut waren, tiieücf tu killen Und beu
war iteefen geblieben in den tiibunter renenktnf hei Seginn der Serkrnd- (lui vUvvV her FabnciifluAt, na* tr bringt ein b-eiigr». dem Staat*
taiilgfeitsberkiltnifitn de* I«. ,iabr 1 nng tu oerlaffen. Nr r* ii* um einen tnriicfgrbra*! worden waren ‘eberkuipt naNürbrnN« Slalt einen
biinNrt*: oirUriAt in SirfliAfeil ^„g kuiNle. Nr NfonNr« veoridell -jeligomefi fimit feiner Zivi veilauffab. der glriAfam no* in
ni*l fo febr. wie e# Nn KnfAein kti* fAwierig gelogerTiogi Selbü i|0lt unt>er,tügliA ber «uwnoiver h I nvvlftrr Stunde na*driicf!i*ü vrt-

"- : i bei tauifAcn Regierung d.ii Fahnen
größere Molle al* nufere MegirrenNn ui-.piiAen (ß!ri*Nre*ttgttng argen [|.j<-,cn p;f „jg,t nilr nil(ß Nm Sertra fatngenNn polnifAen Jmpmali*mu» 
ertahnlen Und dieir* i'viß-iAlen iß0rg>ben lebhaften »iiifpru* 1 n|ij ^olfn Mn 2uwalfi. fonbern iu entreißen; dur» 3clig«t'«fi» Sot-
fecliiekr »fomente fiel tu eine Feit, in ;jf Ntonen. Ntß die Frauen ni*t» an nrt(t| wieNtbolten 15rflärmigen fang vom # Cfiobrr t»2« beißt e#
dei die tintwidlung der modernen Nre« WÜnfAten. al» ohne irgend ivelAe -*;0lferfaunbe« und SotiAaiierrate» dort, fei Silna no* fetnefweg» 
Ißroßindunrir die Sdlhmane m ben »'.t00j.„t,Ung folAer «rt ihre bürget | tivxifrllo« über Nt» Silnagebiet tu be- «Vftanbteil Solen* geworden; die Sn
liefen auiriibrte liAen SerpfltAtimgrn tu erfüllen ti-: ftj|mllfn ball, m;inl [onnlr e» drehenjfi*t. Ntß Nt* Saritbaurr Sarlamenl

Mun fpielt in Nr iSoiiar*ic no* fei m*l rintufebrii.* waium die für 
ein weitere» fllonienl eine große :Hol . fAworcnenliiien iii*t ebenfo viel 
le. da* ifl bie verton liebe flnkmgli* Frauen wie Äänner enthalten folittn, 
teil IZin ebler IRonatA. Nr in einem die geeignet feien, ii» in verwiefrllen

Sugelegenbeiten gurrAtgufinNn. da r» 
do* befaimi fei, daß ii* i*on io man 
Ae eine« tinflarrn Me*l»falle* verirrt 
kiN. 15» gäN feine I «egen fl an de. die 

Jn einem ongiibören für Frauen, die ihre Siir 
Zort be- gcrpfliAi erfüllten, peiuli* fei. Zenfe 

man bu* au* ni*i daran, dir 111 .inner 
vor folAen peinliAru Steilen tu be 
wahren lf« läge hier Nrfrlbe Fall 
vor. wie Ni weibliAen Serilrn oder 
SiubierenNn Nr iReditin, die man ja 
au* nubt au* bem WnmN vom Cpe» 
ration*iif4 fernballen fön ne. weil r* 
fi* uni eine Operation kinbelc. die 
nur für männliAe Seme fi* fAiife.

Vu* ilbtx frü&t HB* tbrr 
4*4 amra npporat

Brote »<14#
»utXr »fiat dt 
nm*. »mn «fl< enberen frti«41aatn. ?<«4!<l, 
»4 a<*tou41 t<tn< 3u!bm ISunbaatn »*W X?ü-

csj.una ftrt. »el. ftnf< «n* «amtn tbn ptotMSTtm un* arbft.l ffib! «nemSlttfli4< Vin*#-
AuHrr bem rein SZatfrirllrn fpielt 

üUerlei UrnnM^bare# eine Äeibe. tum 
'^eifpiel ba» (Älani- un? .‘Hutjmbe?ürt‘ 
vi» unb ba» *rribcit«tiffül)l Tiefen 
Tinten mir? bie ^ertaüun^ Äedmun^ 
nagen muffen, loenn fie ba» <SobIbe« 
brigcn be» bollee fiAern fall Sie bän 
gen barnit .uifammrn. iveldien Anteil 
^a» >Polf an ben Äegirrung»gefAaf!en 
bureb ba» SablreAt bat ober, roa» viei 
U'rfentlkbrr ift. <u haben glaubt

Tie oerfAiebenen Abinitungen be» 
.SahireAte» innerhalb einer Verrat

f
itanbe finb bem Ä*eAiel unienoorfcu 

, 5ie roaren ui 3f*u*n 
fuifAen anber» al» in feiten, ivo ber 
Telegraph bie in jebe» Torf reiAt 5ie 
finb auA. bei ben ein teilten Golfern 
vedAieben. Ter ,>ranioie hat mehr 
:Mubmbebüdni» al» ber TeutfAe. ber 
TeutfAe mehr ^reibeitebebürfiii» al» 
^er rlaioe

Tie ^erfaiiung. bie ivir in TeutiA 
ianb vor bem Äriege batten, txit b<i» 
'Hubnv unb Wlan^bcbürfniv be» ^ol

polnitAcn "Mc-
34 «<n>< tbn du4 au« «rot*, um |a brmti. 

frn t4 »te Subr^it <ea< 3bt f«» »<r
<li4Vr. nn» mmn rtnmai mein tQuf!rt<r« 
Irt ,t*u4 afifbtn ua* fl<!<«en H*t, nxrbr: )br 
<b<nfa /ntifirfl r»l< bunBötlf meinet doltmlsn 
frtn xtm ISrirfr 3bt au* Ufcn tinnl. ,Xüül 
anl<ttf!<*m*en Uexen tupsn «u* une «4t<fl iOn 
bnilr. #* mir* ft4 für du4 
■<inm prabtrrt »*et nl4t

t*n bo rtigen
Ätln»:*

l

öt »ab'or. »b 3bt

freier ^efonestteeS-Ässpes. 
fritf« «nlimiff SfWNBi.

442« Bf«K et.« «erf*«n. Äi4
Pittr l<n*<n €i< mir per itoH ln rinfa4ot 

Um«4laa ?br tauftrirrtr* 9oA un* t>oQ< 
Wu*tumt über 3brm flptmrat für »i# 
lu*g oon Pru4.

Blffüf..........
Sta*t

2olba

muffen alfo bem «eelen^uitanh 
3eelen<u =

3rot>lni

wie die Äcije Hopft er, natürli* 
ftärfer, au den Stencitfiocf, bt» dur* 
ta* Ifkräuf» geijört eine Sieut na* 
der andren jum Fluälo* heran»- 
fommt, die er dann als ivilllommv- 
nen Vederbificn Derjpeiü Ju die 
3trobförbe barft er ipgar XiöAer mit 
feinem SAuabel, wenn fie iu*t mit 
Stroh umhüllt unb unb holt fi» 
dur* diejelbeii eine Firne na* ber 
andren heran». Zie IR au» ift den 
Sienen nur tut Sinter gefäbrlt*. nn 
Sommer dagegen verirrt fie ji» 
in»! jo leiAt ui einen Zfieneiifto*. 
Senil im fjerbft die fühlen :Ra*te 
eintreten, unb die iRaufe S*ti« oor 
der Hölle in den UNbäuben juAeii. 
daun muß der SlenenjüAler i'iäuje- 
fallen int Sieiienbaufe auijieUen oder 
vergiftetvii Seijeu 'treuen, um fi* 
der bieiteiiiemtiiiAeii iRauje ju ent
ledigen. Zie FluflloAer muffen im 
Sinter io enge genta»! werben, 
daß feine dRau* hiiidur» fann; find 
jie aber einmal in dem ifietienjlode, 
io nagen fie an Nu ifranig- und 
fetaAstafeln und üören die Sienen 
ui ihrer Sinterriibe; ri*ien jogar 
ihr #1 eil im Stode. und man findet 
im Ftiibiahr anitatt N* lebenden 
Sienenoolfe» eine jahlreiAe IRänfc- 
jamiiie, Zie S a * » m o 11 e iit 
eine» der biencnfeindlidßten Jnief- 
ton. da* diur* feine Z'aroen bedeu
tenden 5Anden auriditen fann. Sou: 
jeitigfien Friibjabt bi* jpät in beu 
)5>erit hinein lieht man Ns Sbetib* 
in der Zämniening dir SaAsinotten 
um die FlnfllöAer jdwnrren. 3ic 
|e«en ihre fleinen, runden blafegel- 
ben Ifter in die Sad)*sellen, iu da* f 
ifteltäufr und in die SAlupfiainfel 
in und au dem Stode ab Zie au* 
Den litern mtfirbenieii IKadcn tref
fen ji» febr bald in die SnAsroaud 
der Felle ein und f*ii«rii ft* in 
ihrem filjigeii (ßefpinuii gegen die 
Angriffe der Sienen. Sn j»ma*en 
Sölfern, die ft* dieier läitigcn ISäfie 
uid>t erwehren fönneu. ift da* Fer 
üörimgsroerf in fiirjer Feit vollen 
bet und der ganje Sabciibau uer- 
■liebtet. Sobald dann die Firnen 
merfen. daß fie üNr diele* llngejie- 
fer nidbl mehr ,^err werden fönneii 
unb man ihnen ni*t ju ejtilfe fommt. 
oerlaffen jie ihre Permüitele Soli 
innig unb sieben al* fogenaiinle 
IRottciijAmärme au«! um fi* bei an- 
bereu Stöcfeu einjubetteln. Segian 
gen dieier SAadlinge dur* eine in 
ber Mähe der Stöcfr aufgeftedle 
SAüfirl Ccl mit darin f*roimmen- 
dem brennenden Zo*t iit da* hefte 
«ittel.

!

Zer gefuubbritlidic Srrl brr Flrif*- 
brühe.

lieber Nu gefimbbeitli*en Svrt 
der FleifAbrulK, wie au* Nr Fleif»- 
citrafte, Fouiüottroiirfel und abnli- 
»er Ifrieiignif'e Nr siü*e und der 
Aeiniftbeii Jabrif, herrjdit no» im
mer bedaiierli*e Untenntui«. Ju 
der Siegel glaubt man — imb die 
Fabrifaiiteu von Fraparaten jiir 
$erfteUung foifimtm 
FleifAbrübeii imterftühen begrevli- 
»enveije foldien (SlauNn —, daL 
foIAe Flüfjigfeiten bedeutenden 
Möbneert befißen. ja ,baß fie fogai 
die ganje Hrait de* FleifAe* foju- 
jagen in foiijentrierter Form darflel- 
len. Za« ift aber eine grobe Zäu 
f»uug.

J "

ffter frartigrr
rin

I imb weil Nn. wie man wollte 
i iebau fab ii* tu 
Fmidmiiblc.

Za half die alitcil bilfONieite V.t jlü* fbgflt Nt* Mr*! überhaupt Nn 
rijei Bebmutlrr mit einem bewahrten VliifAluß Silna« an die polntfAe Me 
Scrfaldrt {will rönfAen: her Soll#- .... , „ .
abittiimiung" Ma» CNrfAleiien war Verleihung WurN feirtlidm be weifen, 
allerding-- diefe* ZtönfAeii etwa* daß Feligowefi femeiirit Silna un 
dumpfig und iibrlrirAend geworden, «ilflroge Solen« befrei, und daß So

len dir gefoulte Silna frage bi» Nute 
. unter dem Ff'*fn bet füge" In-ban
delt habe Sir man iirbt. da# birfi■ 
ge Mrgtming#blall fAmt au* vor 
dcutliAiten Sorten ni*l turücf. um

Sar ieinfa® dir SefAlüffe N# Stlnarr( ordenlliActt Sejm# auetufübren kiN. fei ein 
I glatter Unfinn*; Solen bahr tN»rr

einer

Hlttniiaal je bem feiner Umertanen 
gelegcntiiA von flngtiiAl tu flngeiiAi 
gegeniibertrilt. fann bur* feine Str 
fönfühfeit virlt Fehler feiner Megic- 
mttfl wteNrgutmadhen.
«roßitant fälll ba« fori 
liebt die perfönliAc flnkingliAfeit 
•AließliA nur no* irotiAen Nm IRo 
nardk'n und dem »reife, Nr mit ihm 
in häufige Seriibrung tritt. Mur Sot 
eingenommrnNit fann Nil reiten. Ntß 

fein ZtinaitengttAleAl gegelvn kn. 
da« dur* viele vortteffliAr IRonarAen 
io mit Nm Seife venoa*icn war wie 
Nt« (MeiAleAt Nr pok n jollcrii Sein 
Serkttigni» war ce. daß die allmäbii 
Ae Umwandlung Nr Soif»fecie niAi 
nAiteitig erfannt worden iit ifin Teil 
der SAtild daran trifft die »reife die 
dur* «eburt unb SteUung Nm pofe 
NfonNr# naN ilanNn 
niAi erfannt. ober niAi eingtiteben 
woden. baß Nt# Otentbl Nr perionli 
Arn RnkingliAfeit an die JKonarAie 
allmäbii* ni*t mehr flUgrmeingul 
N# Seife# geworben war. Tn« Solf 
aNr. Nt# frilif* gefrorNn war. glaub
te. bie organißbr Fortentwicflung nn- 
irrer Serfaiiung WerN au« fefbitfü* 
tigen (WriinNn von den »reifen bimrr- 
trieNn. die Von Nr iRonniAir perion- 
lüN Sortril« bätteu 
maraberlei Fehler. Ne Nr lebte Hälfet 
geniaAl bat. al* er gar tu oft ohne 
mimfrerieBe Ttifmut in Nr Cetfent 

2o gingen wir in einem 
Nn man

publif nbtulebnvn; die rmfeitige CmFunuAfl; Flei!*t£lrafl ift ui*t* 
aitNre* als jur potiigbufc ringt 
dampfte FlfMAbrübe. FleifAerlrafi 
— unb bandele e* fi* dabei um 
Srobufte der Nrübmiefttn Firmen 
und um beite „Fnedeitsroare"— ent 
hält deiniia* lebigli* jene Fefiaud 
teile de» FleifAe*, die iu heißem 
Saifer löslidj imb. Und da» iit ’ni*: 
viel „9iabrbafte*" tut rtAligei 
Sortfinn.

aber jur Mol [onnic ce no* geben, na 
menili* wenn ec- fi* Wie hier 
Fragen und CntfAridungen weiter 

Cinen anderen

um
)

(ßnrnitur kindeile 
filiowcg gab e* Mlirßli* ni*l Solen 
fpielle ba* verwöbnlc McilbatAeii. und 
mit dem wintigen Silanen bedurfte e» 

Cc- follte alfo

Siiffrr in Nn nalionalinifcNn Sein 
Aber ob "dir* Nlfen mit*?tun

Tie nationaliüifAen Sarfeirn FindFum eriten Slale wurde Fleijdi 
i'ttroft in jioedeutfpredieiider Seii. 
im Jahre 1821 von Nm fraiijöii 
(Arn CNmifer Srouii bergeitelll 
Später war e* der Nriihthic NutfAr 
ti'bemifcr Juftu* von tiiebig. Nr fiel 
um Cmpfeblutig imb (finfübrung 
N» FleiiöH'irlafle* erjolgrei* be 
miibte. Jn fail aden pausbaltungen 
waren vor bem Hriege bie weißer 
töpf*en „eAteii“ tiiebigfdxn Flei'd1 
ettrafle* ju finNii.

Iiinrrlei Fercmomcn 
obgciliiirtiit loerhen 
noiic dir Feligow*liiAni Sajonetti 
uaANiii man dort dir ..fontrollieren 
N flommifiion" de« bo* 
niAtbmögenNn SMlerbunde« auf li< 
knöwürbrgfte und deiitliAile Seife 
liinausgecfelt kitte.

«pinn weiß, wie diefe wohl fonNr 
kirite adrr Sof*abftinimimgen au »ge 
fallen iit: bi* auf einige ßbämige 
Stimmen rrflärle fi* Nt« gante ruf 
fii*>Iiiauif*-jübif*e Silnagebiet als 
ein waf*eAtc« Solenland. Nt« ÜA 
na* feinem IRutlerlande brimfttg feb 
ne. ADerbing» mit einem 
SorNball: an Nr Abitimmung halten 
rämlüfi WcNr Muffen, no* Litauer, 
uv* JuNn Irilgcnommcn - trog al 
Irr Anürengiingrn und Serfpreehun- 
gen Nr Snrfdkiiier Mcgtifrurc

Fmei Auf tilge Nr Sil narr Tragi 
tamöbie liegen nunmebr hinter un» 
tef erfte oom B. CRobrt 1 lid,i. Nt 88 
neraf Frlßiolosfi Nr. a*. ttoei ree
ll n. Ne polnifAc und die Ittmiii* 
ineiß-rufiifAe, in feiner Sruft vntderf- 
tr. und Nt jmeite. Dom 20. Februar 
1922. ba ein jufammengelrommelier 
Stlnner Srjm bun^ 
landfrrtige C#fomolagr da* 
weniger denn pofnifAe Silnagebiet 
l'löpli* |u einem rein polnifAen San- 
de umgriialtele. Je(M fod der Sot 
fang ÜNr Nm dritten unb biedeübl 
intcreffanlrften Aft aufgcNn. Nr un# 
bemetfen.mirb. ob fi* hört bor Nr 
Sr fi rin fofgenfebwerr» Traue rfriri 
oNr aber eine politif* ptfanle Sofie

bu ruilande gerade in jüngfirr Feit 
lurfenlli* grwaAfrn. kiNn au* an 
prlilifAem Cinfluß weiter wefcnllt* 
:, genommen, mit Nm bie drrteiligr 
Megicrimg wohl oNr ÜN1 tu te*nrn 
Iwl Spridit man do* Nrett» oon 
ScrktndliingVn hinter Nn Hulifien. 
die ihnen Nn CintriM in ba# Habtnrtt 
rrmögliAen foürn —.un* wirb Ni dir. 
fern MiibktnNl niAi geraN die Sil» 
uafrage auf Nn Cpferftein einer Ser- 
ftönNgung fommen?

ffieitern bat Nr bieftge fron loü'Ae 
i"otf*afirr, perr Sanafieu. Nn polni- 
f*en SlaaioeNf <u einer febr langen 
Ilnlerrrbung aufgefuAt. Ne fi* um 
bie Silnafrage gedreht baNn fod Tfr 
CinjelNiten Nr Unterhaltung uri- 
f*rn Nm JRarfehnd imb Nm Tiple» 
laatrn finb natürli* nicht befannl ge- 
lvrrNn, aNr eine MrtN hon Antrieben 
i.riAt Ntfüt. baß Nt btefige Serin fer 
N# petwn Soinrarr in NulliAfirt 
Seife bie polnifAc Megierung oor ei
ner glatten Ctnoerletbung Silna# ge
warnt bat. SieNr waren e? geraN 
Ne biefigen Mationaltnen. für Ne 
FtanfrriA* Sünfcbc Sefrbie waren. 
aNr onNrerffü« war au* für fie firtb 
Franfreüb« Side nur bann eibfolaf, 
wenn Nefer fuft ihrem Sidrn em- 
frta* Wer weiß, ob Ne an fi* bo* 
fAließli* nur Heine Silnafrage mdrt 
i.i SälN tu einer große" adgrmeia- 
rolnUAm Frage mir*l

unter Nr Hon

llolrit unb Wilna und da*
1

Sou SRar TNodor Sebrmann.
(-SoiiifAr Fei hing". t 

S a r f * ä u. — Tie angebli* fo 
vcrmicfellt unb unentwirrbare euro 
paiiAe Staalenpoliltf wahrend Nt 
lüngfien wenig, n Jahre beruht, wenn 
man fie genau und nüAfrni NlraAtet. 
auf einem verblüffend ciniaArn und 
ii* fiel« wtederbolenNn Hunfigriff: 
man vod liebt jurrft einen pbnnidirn 
ifiewoltaft unb fu*t bann emfigli» 
na* einem fittliAen Mc*l#lilcl Ntfiir. 

Tajt^famett von Scriaitie# bi« Stlmt feNn mir 
immer ba# gleiAe: mübfeligc unb 
fruAtloie SerfuAc. meni»li*i Sün
den ju göttliAen S.ibrNiten ju item» 
Dein llnb Nefe große Vüge läßt Cu- 
rennt niAt jur MuN fommen Zie 
uiaAlbabenNn Jnauiiiloren N« IRit- 
tefalter# hätten gewißli* Nt# Niniali- 
ge Curapa ni*t fo febc entfittlüht. 
loc nn fie ni*t Ni jeNr (Refegenkil 
kuAIerif* ba# .(Hott will e»*! hätten 
rriebatien lafien

Ta» ne neue Solen oerfpürte einen 
ApNtit auf Silna. Ce war Nee ein 
Rate# und glatte# MeAencrempel: da 
die neue boIntiCN Meoublil ÜNr weit 
mehr Sajoneltc Nrfügtr al» fämtliAe 
MaAbarftaakn jufamnien. fonnle fie 
fi* na* Nm in Serfatde* proflamter- 
itn (Hemallcrtbo in Nm ftafi-'unb 
Nrrenlo# geWorNnrn mittleren und 
itaböfiliiben Curopa die fettenen Sti 
fen au#fu*en Tenn wa# Nm Sol- 
fcrbunN" itrit Ta neig unb SMcmel 
te*t mar. tonnte Solen mit Silna 
unb 8iba bidig fein Jnfomett mar al
le# fefigerubtig unb flat: eine ahme 
rolntfAc Ttbtfion NfeBtr eine# Tage# 
Silna. ließ fi* dort bäueli* nieNr, 
rahm Semd unb Ätnfikn für Solen 
tu Seit» 6# batte — toicNrnm na* 
Nn fett Serfatde# geltenNn «rund 
faßen — wirfli* nicht# ju fügen, daß 
«# tu Nm plößlüh ÜNr Sa*t pelnif* 
gitporNnen Silna eigentlüb leine 

Ta# arme irfeNrgrbtoAene Seif ¥0Ien gab. daß man fi* mit der fcäd- 
fiiinb nun ohne letten Pal: einer Set- trieben eebölferung nur rofitf* oNr 
fern trag der Mttrrüm Met gegenüber .fidNf**. mit Nt Kindl tebe« adenfad# 
C* mußte Ne Tinge nehmen. Wie fie no* Iitauif* unterhalten tonnte Jn 
lagen. Tie Äencmben waten fort der Sera N# mtlfewtßb-bölferfninN- 
tveite »reife N« Seife» Waren läng« f*en SeEbftheitorarainfl<rc*te# pflegt 
nübt mehr monaabn* «efonnen. ba man über derlei »Ntnigfeiten btmneg- 
g.ifc t* nur Ne Äöglübleit hie »räfte gugeben. Und Me geftrengen BÄfer- 
N« Söffe# auf Nm SoNn Nt Mepu- bandlet in farii und Sondon brau*.

Sie baden

Au» 2 Shind reinen Siusfelfle: 
f*r» merdr'it Ni fabrifmößigcr per 
iledimg etwa 1 Hit je. alfo 3.1 Sro- 
jcnt füufliAe* Cttraft gewonnen. 
Zick» Cjlraft ift nun aber feilte*. 
weg» etwa reine iläbrfubftanj, fon- 
dem beftebt feinerfeil* bur*f*iiitt- 
li» au» 19 Srojent Söffet', 58 Sro- 
jent organffAen, Stoffen und 23% 
jRtneralbgftanbteilen (fiölirjaljeu i 
Unter Nh 58 Srojent organif*en 
Stoffen find nur 8 Srojent Stid 
itofr. Cm lialNr Teelöffel FleuAer 
traft enthält au löslichen Cimeißftoi- 
ien, in Nlfen Nr Mäbnoerl liegen 
fod, etwa 1/16 Unje.

S*on hieran» gebt flar berovr 
FleifAbrübe. foioobl au# fertig fäuf- 
liebem FleiiAettrjft bergejiedl, wie 
au» dur» Au»fo*eu oon bejiem 
Flrif» ui Nr Hu*c fclbji jubereite 
le», ifl al-.- eigentliche* Mabrung* 
mittel ni*l anjufpreeben. Ter 
IRenf*. Nr ti* ledißli» mit Flf'i* 
brüNn wo*enlang eenabren ivodte, 
und fei es die aderbefic pübner-, 
ZauNn- oNr jRafloAfcnfleifAbriibv, 
würN dabei elenbigli* Derbvngent. 
Tamil fod ni»t gefügt werben, baß 
diefe oon fo Dielen grftinNn und 
hänfen SRenfAen roiUtommen ge
heißenen Soeben vödtg wertlo» find • 
nur Nrubt ihr Wert nübt auf einem 
mefentlieben fßebalt an «öbriiofren, 
fonNrn in ihrer liigenßbait al# @e- 
nußmittel. 9Ri*t ihre Möhr-, fon- 
dem ihre „«etoürj-fiofie find ti. dir 
fix für QefunN und »raufe ange
nehm ma*en unb fie find e# au*, 
We ben Srjt Deranlafirn, fte in ge- 
miffen gädeu al# biätif* mertood #u 
verordnen unb ju empfehlen.

I firmen

liAfeit trat
Ouftaitd in den Seltftieg, 
nur al# Nrfafiungipolitif* unauege 
gli*cn NjeiAnen fann. Ter Seltfneg 
enNte na» Ntfptefloier Antpamumg 
aller *olf#fräfte mit einer fatafiropba 
len SteNrlagc

Unter folAen llmfiättNn wurden 
ade Söller in ittlHAer Fttmürbung 
Obnr fritiicN »rüfung Nr SAuIMro- 
ge ibrer lebten Megienittg die =*uld 
lufAieNn Ter Serl irrer Nefe* »rie- 
rcl mußte unter aden UmfianNn ferne 

Wäre ti Front«

Ze« gefmbt pnigm.
Irin lÜeNimnt» jur Crbaltung 

dauernder Ificfundbett roiü ein eng- 
lifAer Arjt Zr. Veonarb William* 
entbeifl ttaNii, Nr barüNr in Nr 
FaAjfitiAriit .tieneet' oeriAtet. Cr 
bat an ii» felhft und an jablrei*rn 
Satienten koboAtet. baß eine furje 
Faßen jed ben Horper gegen oderiet 
Hranfbeitrn ftärtt und Nn iRmf*m 
lugcnbli*. jrii* unb elaftij* erhält 
Sidiam» verordnet ein brntögige- 
Falten, bei dm überhaupt feine 
#cabruiig genommen wird, fonNrn 
nur der «enuß von Salier erlaubt 
ift. Tteintigen die jüb dieier Hur 
unterwerfen, iüblen ji* den elften 
Zag ganj wohl, am jweitcn tritt Nr 
Punger jtarf aui. und der Satieni 
tommt ji* al» .fRärtnret* not. Am 
dritten Zage iit da» pungetge-übi 
'*toö*er, u. e* tritt llraft und eia 
■tijdät auf. Ziefe Cmpündung einer 
Serfüngung und einer Funähme der 
t'eNn*energien hält an, und jo ift 
Ne pitngerfut von dauerndem Sor-

rinc üNrati#
niAt»

1 Serfafiung änNrti ■ „ xu
rei* gewefen. fo wäre den Dirne.*» 
Nr SoNn für eine neue SRonarAie ge
ädert worNn .

«Run fam Nt llmrturj. Tw «ntn- 
N unb inneren Fuiommenbänge lol- 
len abüAtfi* unerörtert MetNit v< 
ZatfaAr bleibt NiteNn. baß fetnet 
Nt »onnriNn unf fttiter bon Ntwn. 
Ne ihnen perfönli* naN ftanNn.^mtt 
btm SäNI in Nr Faun an Nn stu
fen N# Throne# gcnorNn ift __

Tiefe Drei Tinge: unausgeglichene 
Serfafiung. berfotencr »rieg trab wt« 
NrfianbSloie# Beicben. mußten ba# 
mommbifcN «efühl i»f "üetgraNr 
Sei ba* leugnet. « tnn Senilen-

Sieber rin nene# Ieherfnf «fern ittelf

Jn Nr letten Situng ber Sanier 
Afadem;? Nr SRebijm erilattefc Zr 
(fourtiere* Jkridji über bie Peiüeir- 
fung, die er bur* Jnixtlaricm oon 
»affftaub bei IitNrfulofefranfen er- 
jielte. Kitt «rund Nr Bahmeb- 
mung. baß an »olföfen brWHtiflte 
Kfbeiter oon her luberfulofe Der- 
f*ont bleiben bat fi* ttourriereS he- 
müht, eine trodene. warnte, mit »alf- 
ftaub unb fohlenfaurrm KmroNtt gr- 
fättiate fiuft ju erjeugen trab Nefe 
bie »ranfen etnatmen |u laffen 6r 
bat bähet angebli* in einer großen 
Fahl bon Fäden Peilung erlieft.

cbfoiclt
IRiin möchte hier in Sar/ebou Nr 

(Heiner lo* werNn. bie man vor 
Jahr unb Tag im länNlnNn l'cuht- 
finn eine# Alljufrübrerfen gerufen 
batte SRan mö*tr Nn fetten Sif» 
nett SHftn in einer FuNrrihittg btt« 
lAlingen. Nt bor einer JnNgettion 
f*ü$te. UeNr birft FuNrritung — 
ruht aNr Ne munNnN- epeife lefbtt 
— tobt in SarfAau ni*t erit feit ge« 
fttm rin harter, rrtfitteiter Aampf. 
SRorftbad Üilfub#ft. einer Nr febr 
wenigen Meupelrn bon wirfli* fiatt#« 
tnänntf*en Cualßäien. hat Don oern. 
herein eine no* am mrnigjten fonfliti« 
reüfie Sa reit anJgegrNn: FöNnttion 
eint# tutonomen SilnageNetc« mit 
Solen. Tie MotionalNmogogen aNr.

Hppriit mit Nm Cfien 
leinen Kompromiß unb

teit

finner.— Problem. Zer Sobnarjt 
mußte mitten ttt der Macht autfte- 
iwn imb ßn» fAöitt, wartitc fett 
irr laffen, um fein hrüdrabe# Jüng- 
itfS ju ßhaufein

.Änn möchte i* blaß mitten," 
brummte er, .macht Nr Kfenf* 
mehr *obau. wenn er Söhne friegt 
ober Wette et fie Derliertf* *

A
)SANTA,Plenen feinN.

Zer S b e * t ift ein großer Pik 
nenfetnd. Ftwr jeigt er ft* nur auf 

Ne tn Nr Mähe Ni

BM
Ni Ntten Nt 
fommt, fcitnfn 
fe|en in Nm über Sa*t .pelnif*. ge» 
trorbenen Silna nur ne* et* urpol-

MlDV ©Salbef'fiMftt. ridnet dort euer trat u

A


